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Erhan und Çetin Köksal wurden im Vorstand bestätigt und machen sich für die Vernetzung zugunsten 
des Ausbaus der bereits bestehenden kulturellen Vielfalt stark. Wieder gewählt wurde auch Manuela 
Thoenen, die am Freitag nicht anwesend war. FOTO: JENNY STERCHI

Das Menuhin Center als Teil vom Ganzen
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Der Flugbetrieb hat sich erholt
GSTAAD Der Gstaad Airport blickt auf 
ein gutes Geschäftsjahr 2021 zurück. 
Die Verwaltungsräte wurden an der Ge-
neralversammlung für eine weitere 
Amtsperiode bestätigt.    

ANITA MOSER 

Der Start ins neue Jahr verlief pande-
miebedingt harzig. Ab April erholte sich 
der Flugbetrieb, wie Walter Egger, Prä-
sident der Flugplatzgenossenschaft 
Gstaad-Saanenland (FGGS), an der Ge-
neralversammlung im The Alpina 
Gstaad am vergangenen Donnerstag-
abend informierte.      

Umzäunung wird realisiert 
Das Jahr war geprägt von fast wöchent-
lichen Änderungen bei den Einreisebe-
stimmungen. «Die dadurch veränder-
ten Flugprogramme verlangten hohe 
Flexibilität und gute Teamarbeit», 
heisst es im Jahresbericht des damali-
gen CEO Martin Rufener. 

Ein umstrittenes Thema war die ver-
gangenen Jahre die Umzäunung des 
Flugplatzareals. Nun hat man eine Ei-
nigung gefunden. Die Streckenführung 
des Sicherheitszaunes wurde mit den 
Grundeigentümern geregelt und es 
wurde eine 25-jährige Vereinbarung 
abgeschlossen, wie Walter Egger infor-
mierte. Auf der Nordseite wurde der 
Zaun unterdessen erstellt. Aktuell wird 
die Umzäunung auf der Südseite um-
gesetzt.

Zwischenboden-Projekt wurde gestoppt
Wie die Verwaltung weiter informierte, 
wurde das Zwischenbodenprojekt nach 
internen Abklärungen gestoppt. Ge-
plant war, dass die Rega einen Ret-
tungshelikopter jeweils von Dezember 
bis April in Saanen stationiert. Zu die-
sem Zweck hatte die FGGS ein Bauge-
such eingereicht (wir haben berichtet). 
Auf den Rettungspikettdienst nachts 
während den Wintermonaten hat die-
ser Rückzug des Projektes jedoch kei-
nen Einfluss. Die Air-Glaciers – sie ist 
dauerhaft stationiert in Saanen – hat 
als Optimierung des Tagespikettdiens-

tes seit der Wintersaison 2021/22 in 
Saanen einen zweimotorigen Rettungs-
helikopter. 

Wie Walter Egger betonte, konnte 
dank Gesprächen mit der Zollbehörde 
und durch die Beschaffung einer ent-
sprechenden Software sowie mit zu-
sätzlichen Räumlichkeiten die Zollab-
wicklung für die Behörde wie für die 
Kunden verbessert werden.  

Positive Rechnung
Die Genossenschafter, die mit 34 Stim-
men vertreten waren, genehmigten ein-
stimmig die Rechnung der Flugplatzge-
nossenschaft Gstaad-Saanenland, die 
mit einem Gewinn von 27’000 Franken 
abschliesst. Das Eigenkapital beläuft 
sich auf 1,69 Millionen Franken. «Die 
damalige Hypothek von zwei Millionen 
Franken konnte um erneute 200’000 
Franken auf aktuell 1,6 Millionen Fran-
ken reduziert werden», erklärte Walter 
Egger.

Verwaltungsrat bestätigt
In globo wurde der Verwaltungsrat von 
den anwesenden Genossenschaftern 

für eine weitere Amtsdauer von zwei 
Jahren bestätigt. Wobei Marcel Bach 
seinen Rücktritt auf Ende dieser Amts-
dauer angekündigte. «Jetzt ist es defi-
nitiv – es ist zum vierten Mal das letzte 
Mal, dass ich mich wählen lasse», mein-
te er lachend. 

Gemeinderat David Schmid über-
brachte die Grüsse der Gemeinde und 
dankte dem Verwaltungsrat, der Be-
triebsleitung und dem ganzen Airport-
team für das Engagement.

Übergangslösung bei der Leitung
CEO Martin Rufener hat den Betrieb 
Ende April verlassen. Ad interim hat 
sein ehemaliger Stellvertreter Simon 
Anderman – er arbeitet seit vierein-
halb Jahren beim Gstaad Airport – den 
Posten als CEO übernommen. Seine 
Stellvertreterin ist Simone Oehrli, sie 
arbeitet seit dreieinhalb Jahren am 
Airport und ist Mitglied der Geschäfts-
leitung. Flugplatzleiter ist Thomas 
Rösti. 

Nach einer knappen Stunde konnte 
der Vorsitzende die Versammlung 
schliessen und zum Apéro einladen.

Die Verwaltungsräte der Flugplatzgenossenschaft Gstaad-Saanenland wurden für eine weitere Amts-
zeit bestätigt: Marcel Bach, Walter Egger (Präsident), Andrea Scherz (Vizepräsident) und Beat Marti. 
 FOTO: ANITA MOSER

Thomas Annen und Albert 
Würsten siegen am 
Kantonal- und Wehr-
schiessen in Saanen
SPORT Am 7. und 14. Juni trafen sich die Sportschützen Gstaad-Saanen und Laue-
nen wie jedes Jahr in der 50-Meter-Anlage auf dem Schützenboden in Saanen zum 
jährlichen Kantonal- und Wehrschiessen. Durchgeführt wurde der Wettkampf wie 
in den letzten Jahren von den Sportschützen Gstaad-Saanen. Die Bedingungen auf 
dem Schützenboden sind nicht immer einfach, sodass der eine oder andere Schüt-
ze mit seinem Resultat nicht ganz zufrieden war.

Thomas Annen von den Sportschützen 
Lauenen gewann das Kantonalschies-
sen mit 197 Punkten und das Wehr-
schiessen wurde von Albert Würsten 
von den Sportschützen Gstaad-Saanen 
mit 97 Punkten gewonnen – gefolgt von 
fünf weiteren Schützen und einer 
Schützin mit demselben Resultat. Die 
Kniend-Passe, die zum Kantonalschies-
sen geschossen werden kann, wurde 
von Ueli Würsten mit 93 Punkten ge-
wonnen.  

Die Sportschützen Gstaad-Saanen 
erreichten im Kantonalschiessen einen 
Durchschnitt von 193.404 und die 
Sportschützen Lauenen von 190.729 
Punkten. Im Wehrschiessen kamen die 
Sportschützen Gstaad-Saanen auf ei-

nen Durchschnitt von 96.428 und die 
Sportschützen Lauenen von 94.857 
Punkten. FÜR DIE SPORTSCHÜTZEN GSTAAD-SAANEN:
 FRITZ HEIMBERG

Auszug aus den Ranglisten
Kantonalschiessen: 1. Annen Thomas, SSL, 197 
Punkte; 2. Oehrli Toni, SSL, 195; 3. Würsten Al-
bert, SSGS, 193; 4. Würsten Fritz, SSGS, 192; 5. 
Müllener Patrick, SSGS, 192; 6. Würsten Ueli, 
SSGS, 191; 7. Wingeier Martin, SSGS, 191; 8. 
Bach Ernst, SSGS, 190; 9. Mösching Simon, SSL, 
190; 10. Bangerter Daniela, SSL, 189.
Wehrschiessen: 1. Würsten Albert, SSGS, 97; 2. 
Würsten Fritz, SSGS, 97; 3. Würsten Ueli, SSGS, 
97; 4. Stauffer Rudolf, SSGS, 97; 5. Bach Ernst, 
SSGS, 97; 6. Annen Thomas, SSL, 97; 7. Walker 
Sandra, SSL, 97; 8. Oehrli Toni, SSL, 96; 9. Müll-
ener Patrick, SSGS, 96; 10. Mösching Simon, SSL, 
96.

Restliche Resultate: fsg-saanen-gstaad.ch

Die MSSO – ein starker Wert 
in der Region

SAANEN Die Musikschule Saanenland-
Obersimmental MSSO konnte nach zwei 
Jahren der Einschränkungen im letzten 
Herbst wieder zum normalen Betrieb zu-
rückkehren. Das 50-Jahr-Jubiläum, das 
eigentlich 2020 hätte stattfinden sollen, 
wird in einem der nächsten Jahre nach-
geholt.

TONI SIEGRIST

Präsident Jürg Müller führte am Mon-
tag letzter Woche humorvoll und spedi-
tiv durch die 52. Hauptversammlung 
des Trägervereins der Musikschule 
Saanenland-Obersimmental. «Auch die 
Pause gehört zur Musik», meinte er zu 
den Einschränkungen, die auch das 
Jahr 2021 prägten. Umso grösser ist die 
Genugtuung und Freude, dass ab 
Herbst 2021 wieder zum normalen Be-
trieb zurückgekehrt werden konnte. 
Vor allem durften die beliebten Schü-
lerkonzerte wieder durchgeführt wer-
den.

Die Jahresrechnung 2021 der MSSO 
schloss im üblichen Rahmen ab. Auf der 
Ausgabenseite schlugen vor allem die 
Lehrerbesoldungen zu Buche, auf der 
Einnahmenseite waren die Schulgelder, 
die Subventionen des Kantons Bern 
und die Gemeindebeiträge die wichti-
gen Posten. Bei einem Aufwand von Fr. 
1’356’450.75 übernahmen die Ver-
tragsgemeinden den Ausgabenüber-
schuss von Fr. 579’464.95. Die Rech-
nung des Trägervereins der MSSO 
schloss ausgeglichen ab.

Der gesamte Vorstand stellte sich für 

eine weitere Amtsperiode von drei Jah-
ren zur Verfügung: Jürg Müller, Präsi-
dent, Andreas Zoppas, Vizepräsident, 
Ernst Oberli, Sekretär, Ueli Schwander, 
Kassier. Neben dem normalen Ge-
schäftsgang wird vor allem die Organi-
sation der Jubiläumsfeierlichkeiten 
eine zentrale Aufgabe sein. Das 
50-Jahr-Jubiläum konnte 2020 nicht 
gefeiert werden. Das soll nun nachge-
holt werden.

Schulleiter Michael Bach hielt fest, 
dass die MSSO mit rund 400 Schülern 
von der Grösse her im unteren Drittel 
der bernischen Musikschulen rangiert. 
Michael Bach ist stolz, dass die MSSO 
dank einem starken Lehrkörper weit 
über die Region und die Kantonsgren-
ze einen guten Ruf geniesst und bei ver-
schiedensten Auftritten Erfolge feiern 
kann. Das sei nicht selbstverständlich, 
da die Lehrkräfte einen gewissen An-
reiseweg in unsere Gegend in Kauf neh-
men müssten. 

Sowohl der Präsident wie auch der 
Schulleiter würdigten und verdankten 
die grosse und unermüdliche Arbeit, die 
von allen Beteiligten in den verschie-
densten Aufgabenbereichen geleistet 
werden. So sei die MSSO eine wichtige 
Institution in unserer Region und leis-
te in der Musikförderung einen uner-
lässlichen Beitrag für die Einzelnen wie 
auch für das kulturelle Geschehen der 
Gegend. Der weltbekannte Musiker 
Louis Armstrong sagte dazu: «Musik ist 
für mich so notwendig wie die Luft, die 
ich atme.»

Gesichter der MSSO: Jürg Müller, Präsident (links), und Markus Bach, Gründer und langjähriger  
Schulleiter. FOTO: TONI SIEGRIST

Veranstalter ein spektakulärer Höhe-
punkt. Auch die Studentinnen und Stu-
denten, die das Konzert spielten, fühl-
ten sich reich beschenkt, galt doch der 
Ausflug in die Kirche Saanen als eine 
wertvolle Abwechslung zum Lock-
down-Alltag während dieser Zeit.

Çetin Köksal berichtete der Ver-
sammlung voller Begeisterung von 
hunderttausendfachen Klicks, mit de-
nen das Konzert weltweit herunterge-
laden wurde, während in der Kirche 
selber kein physisches Publikum er-
laubt war.

Hand in Hand
«In jeder Hinsicht erhalten wir die un-
bedingte Unterstützung der Gemeinde 
Saanen», zeigte sich der Vereinspräsi-
dent dankbar. Sowohl die Kulanz der 
Kirchgemeinde bei der Realisierung 
des Gönnerkonzerts mitten im Lock-
down als auch die fortwährende finan-
zielle Unterstützung durch die Gemein-
de Saanen machten sämtliche Aktivitä-
ten überhaupt möglich. Umso erfreuli-
cher war es dann für den Vorstand, als 
am Ende des Geschäftsjahrs 2021 ge-
nug Rückstellungen gemacht werden 
konnten, um die für dieses Jahr geplan-
ten Investitionen finanzieren zu kön-
nen.

Modernisierte Statuten
«Die Vereinsstatuten, die seit der 
Gründung 1980 zugrunde lagen, wa-
ren veraltet und die Übernahme des 
Menuhin Centers erforderte ohnehin 
Anpassungen in den Artikeln», erläu-

terte Çetin Köksal die Notwendigkeit 
der Neuerungen. 

Eine entscheidende Änderung ist 
der erweiterte Zweck des Vereins. Ne-
ben strategischer und finanzieller Un-
terstützung der IMMA macht sich der 
Verein auch den Betrieb des Menuhin 
Centers zur Aufgabe und unterstützt 
Veranstaltungen oder Institutionen. 
Aktuell beteiligt sich der Verein an der 
International Alberto Lysy Violin Com-
petition im kommenden Herbst. Dabei 
geht es vornehmlich um Unterstüt-
zung bei Marketingaufgaben und in 
der Öffentlichkeitsarbeit. «Die Nut-
zung unseres Netzwerkes zugunsten 

des Wettbewerbs ist gerade so viel 
Wert, wie es ein finanzieller Beitrag 
wäre», ist der Vereinspräsident über-
zeugt.

Auch hier zeigt sich die zunehmen-
de Zusammenarbeit mit dem Gstaad 
Menuhin Festival & Academy, denn ei-
ner der Preise, die an diesem Anlass 
vergeben werden, ist die Beteiligung 
an einem Konzert im Rahmen der Ma-
tinée des Jeunes Etoiles.

Die Statuten wurden verändert, der 
Vorstand bleibt bestehen. Çetin und 
Erhan Köksal sowie Manuela Thoenen 
wurden von der kleinen Versammlung 
einstimmig wiedergewählt.
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Diabetes – was nun ?
20 Beratungsstellen in Ihrer Region
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Lauenen, 24. Juni 2022

Wenn ich dich anrufe, Herr,
so erhörst du mich und gibst meiner Seele grosse Kraft.
Psalm 138,3

Wir nehmen Abschied von meiner Schwester, unserer Tante, 
Gotte und Cousine

Erika Kohli
8. November 1931 – 24. Juni 2022

Im Alter von 90 Jahren durfte sie ruhig und still den Weg in die Ewigkeit 
antreten. 

In lieber Erinnerung: 
Hanspeter und Erna Kohli-Perreten, Schliern b. Köniz
Diana und Rolf Mösching-Kohli und Familie, Gstaad
Odette Kohli und Dennis Schäuffele, Breitenbach SO
Bruno Kohli und Judith Neeser und Familie, Wilen b. Wollerau
Gerhard Kohli und Gaby Bosse und Familie, Zofingen
Liselotte Kohli-Jaggi, Saanen
Carmen und Emanuel Raaflaub-Kohli und Familie, Turbach
Helmut und Vreni Kohli-Zeller und Familie, Gstaad

Zur Urnenbeisetzung und Abdankung am Donnerstag, 7. Juli 2022 um 12 Uhr 
in der Kirche Saanen laden wir herzlich ein.

Wer der Verstorbenen anders als mit Blumen gedenken möchte, kann dies mit 
einer Spende tun zugunsten des Altersheims Sunnebühl, Lauenen, 
Saanen Bank, IBAN CH87 0634 2016 1340 1780 5, Vermerk: Erika Kohli.

Traueradresse: Carmen Raaflaub, Scheidbachstrasse 19, 3781 Turbach

Dient als Leidzirkular

Reinigungskraft gesucht
für die Grundreinigung des Schul-
hauses und der Mehrzweckhalle 
Lauenen für ca. 6 Wochen 
während den Sommer-
ferien 2022.

Nähere Auskünfte erteilt 
Ihnen gerne der Schulhaus-
abwart Herbert Addor: 
Tel. 078 741 24 64

Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme. 

Einwohnergemeinde Lauenen
Lauenenstrasse 2
3782 Lauenen

24 | Freitag, 25. März 2022
26 | Freitag, 1. April 2022

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung motivierte(n), 
exakte(n) und selbstständig arbeitende(n)

Bäcker-Konditor/in 60%–100% &
Verkäufer/in – Allrounder/in

Sonntag & Montag frei
Lehrabgänger/innen sind herzlich willkommen
Schöne Studiowohnung bei Bedarf vorhanden

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Holzofenbäckerei-Konditorei MANN
Steini 325, 3765 Oberwil im Simmental

Sandro Mann, 033 783 11 66, info@mann-baeckerei.ch

66
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Wir suchen Dich
Nach Vereinbarung suchen wir 
für unsere Standorte Frutigen und 
Kandergrund im Pensum von 
40 – 100 %:

– Laborant / -in (EFZ) 

– Mediamatiker / -in (EFZ)

– Topfpflanzengärtner / -in (EFZ)

–  Mitarbeiter Unterhalt,  
vorzugsweise Maler (EFZ)

–  Aushilfe auf Abruf für 
Pflanzenpflege / Verpackung

Interessiert? Dann freuen wir uns 
auf Deine Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an info@adelli.ch.

Auskunft über die vakanten Stellen 
erteilt gerne Herr Gill Allenbach, 
Telefon 078 301 65 00.

Wir weisen darauf hin, dass keine 
Dossiers retourniert werden!

OPTIN

Kaufe
Zinnwaren

Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich 
bestimmt, rufen Sie mich an.

Frau Mülhauser, Tel. 078 204 25 45

5685186A

Im Stunden-
lohn gesucht: 

Eine zuverlässige 
Person zur 

Bereitstellung 
eines kleinen 

Chalets in  
Rougemont  
für Gäste. 
Arbeiten: 
Wäsche 

waschen,  
putzen,  

Betten anziehen,  
kleinere Garten-

arbeiten  

Flexible Einsätze
Tel. 079 258 14 71

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf.
Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf. 
Nur Du bist fort gegangen.
In unseren Herzen lebst Du weiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, 
Grossvater, Bruder, Onkel und Götti

Christian Perreten-Brand
10. Dezember 1943 – 19. Juni 2022

Nach kurzem Spitalaufenthalt ist er friedlich eingeschlafen. 

In liebevoller Erinnerung:
Hedi Perreten-Brand
Irene Perreten und Daniel Röthlisberger
 mit Yannick, Rebecca und Marius
Ueli und Tatiana Perreten-Milbert
 mit Nicolas und Julia
Regula und Heinz Beetschen
Beatrice und Marco Glutz
Elisabeth Vetter-Perreten
Ruedi und Erika Perreten-Sumi
Verwandte und Bekannte

Die Abdankungsfeier, zu der Sie herzlich eingeladen sind, 
beginnt am Dienstag, 5. Juli 2022 um 12 Uhr in der 
Kirche Saanen.

Urnenbeisetzung im Familienkreis auf dem Friedhof 
Lenk.

Traueradresse:
Hedi Perreten, Wallbachstrasse 27, 3775 Lenk

24h-Betreuung 
gesucht?

Sicherheit und Lebensqualität 
zuhause zum Pflegeheimtarif. 
Fürsorgliche Betreuende. Füh
render Anbieter, von Kranken
kassen anerkannt. Kostenlose 
Beratung.

Tel 033 847 80 63  
www.homeinstead.ch
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Zu kaufen gesucht

Haus oder  
Attikawohnung 

Region: Münsingen, Steffisburg, 
Sigriswil, Merligen
Telefon 032 313 10 55

5685956A

Zu kaufen gesucht

2½- oder 3½-Zimmer-
Wohnung

mit ÖV und PP

Telefon 027 921 60 55
5685955A

Kaufe Ihr Auto ab Platz!
Für Export. Autos, Busse, Liefer-  
und Geländewagen, Motorrad und  
Roller, Kilometer und Zustand egal. 
Guter Preis, wird bar bezahlt, egal wo.
Rufen Sie mich an,  
ich spreche Schweizerdeutsch.
Telefon 079 529 11 90 (auch Sa / So)
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Wir kaufen Ihr 

Auto für Export 
auch Unfall-, Lieferwagen usw. 
und alle Toyotas und Busse und 
alle Marken. ✆ 079 435 80 10 
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•

•

Wir kaufen

Altgold und Altsilber
zu aktuellen Preisen.

BRAND Uhren & Bijouterie
Bahnhofplatz, 3700 Spiez

Tel. 033 654 44 55
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Die verrückte Challenge von Adrian Josty

Er will im Juli 31x den Jungfrau-Marathon laufen - das 
heisst täglich! Radio BeO fragt nach, wie er sich vorbereitet 

hat und worin er die grösste Herausforderung sieht!

Scanne für mehr Infos 
den QR-Code oder geh 
auf radiobeo.ch

MO-FR um 07:45 & 16:45

BeO-bi-de Lüt

Gespannt? 
Die Lehrstelleninserate und weitere Infos findest du unter
energiethun.ch > Jobs und Karriere

Lehrstelle Kauffrau/Kaufmann (m/w)
Lehrstelle Netzelektriker Schwerpunkt Energie (m/w)

Lehrbeginn August 2023

5686662A

zu vermieten

Garage-
Einstell-

platz
ab sofort oder 

nach 
Vereinbarung

Tel. 079 632 73 30

INSERAT

 Wer nicht wirbt,  
wird vergessen

Tel. 033 748 88 74

inserate@anzeigervonsaanen.ch
Inserieren bringts!




